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Höhen

Längen

Ausgleichsmaßnahme A 3

Gewässer- und Auenrenaturierung

Planfeststellungsabschnitt Bereich M 5

Fließgewässer Würschnitz in Chemnitz,

Wasserschloss Klaffenbach

Schnitt A - B

A 6 – Gewässer- und Auenrenaturierung 
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HWS-Maßnahmen Würschnitz
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Landschaftspflegerischer Begleitplan

Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen

Lageplan Landschaftspflegerische Maßnahme A 6

Bearb.

Gez.

He / Ju

Erläuterungen Landschaftspflegerische Maßnahmen:

A 6 - Gewässer- und Auenrenaturierung an der Würschnitz rechtsufrig oberhalb des

Wasserschlosses Klaffenbach

A 6.1 - Rückbau von Uferbefestigungen

- ca. 330 m Länge

- vorhandene Uferbefestigungen (Setzpack von Bruchsteinen) partiell aufbrechen (ca. 50%,

in Segmenten von je 10 m Länge).

- teilweiser Verbleib des Aufbruchmaterials  als Strukturmaterial im Fließgewässer

A 6.2 - Ausweitung eines ungenutzten Gewässerrandstreifens  und Pflanzung von

auetypischen Gehölzen

- Erweiterung des Gewässerrandstreifens durchgängig um mindestens 10 m

- Bepflanzung von ca. 50 % der Fläche mit Gruppen gebietsheimischer standortgerechter 

Gehölzarten der Hartholzaue bzw. mit Ufergehölzen

- Anpflanzung von ca. 20 Gehölzgruppen in relativ weiten Verband (2 m x 2 m) in 

Einzelmischung, Strauchanteil ca. 30%

- Verwendung von Pflanzen gem. Forstvermehrungsgutgesetz bzw. gebietseigene Gehölze

(Bergahorn, Schwarzerle, Esche, Vogelkirsche, Winterlinde, Flatterulme, Stieleiche, 

Gemeiner Schneeball, Gewöhnliche,Traubenkirsche, Hasel, Weißdorn, Pfaffenhütchen)

- Schutz vor Wildverbiss- und Fegeschäden mittels Drahthosen

- Belassen der natürlichen Sukzession auf 50% der Fläche

- landseitige Abgrenzung mittels Eichenpfählen im Abstand von 10 m

A 6.3  - Umwandlung von intensiv genutztem Ackerland in extensiv genutztes Grünland

- Umwandlung von Acker in extensiv genutztes Grünland

- Etablierung gebietsheimischer Gräser- und Kräuterarten durch Heumulchsaat

(Vorhandensein entsprechender Spenderflächen in der Region vorausgesetzt)

- alternativ Aussaat einer kräuterreichen Grünlandmischung gebietsheimischer Arten des 

Produktionsraumes 3 (Mitteldeutsches Flach- und Hügelland)

- Verzicht auf die Ausbringung von N- und P-haltigen organischen und anorganischen Dünger

- Verzicht auf chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel

A 6.4  - Anlage eines Altarmes

- Anlage eines Altarmes mit ca. 0,1 ha Größe

- Länge ca. 70 m, Breite bis ca. 15 m

- Tiefe bis 1 m unter Sohlniveau der Würschnitz

- Ausbildung unregelmäßiger Böschunge mit wechselnden Neigungen (1:2...1:4)

A 6

Herausgeber: Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen

Geobasisdaten: 2014       Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung SachsenC

Jede weitere Vervielfältigung, Verwendung für sonstige Zwecke 

oder Weitergabe an sonstige Dritte ist unzulässig.

Übergabe der ALK-Daten durch die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen 

an der Würschnitz in Chemnitz-Klaffenbach

Bereich Birkencenter bis Wasserschloss 

Umgrenzung der Maßnahmefläche

Zuwegung zur Maßnahmefläche

Gewässerachse

Flurgrenze/ Flurstücksnummer

Schnitt A - B

Würschnitz unmittelbar flussoberhalb des verbauten 

Abschnitts mit Referenzzustand (bereits erodierte Ufer- 

befestigung und Wiederausbildung eines natürlichen 

Gewässerprofils)

Würschnitz Istzustand: Laufbegradigung, Setzpack im

Uferbereich

Planzustand:Teilaufbruch der Uferbefestigung zur Einleitung

natürlicher Entwicklungsprozesse

 Ausgleichsmaßnahme A 6 - Übersichtslageplan, M 1: 10.000

 Ausgleichsmaßnahme A 6 - Maßnahmenplan, M 1: 1.000

 Ausgleichsmaßnahme A 6 - Prinzipskizze Schnitt M 1: 100

A

Querprofile: 07/2003, Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen

A 6

A 6.1

A 6.1

A 6.3

A 6.2

A 6.2

A 6.4

Würschnitz Istzustand: Detail Uferverbau rechtsufrig

Blick auf die Flächen der Teilmaßnahme A 6.4 -  Anlage eines Altarmes

Anlage Altarm
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